
Zum 9. Mai

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 31 (1905)

Heft 18

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-439516

PDF erstellt am: 21.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-439516


Zürich, 1905. XXXI. Jahrgang N?18. 6. Mai

Illistriertis humoristisch -satirisches Wochenblatt
>* Redaktion und Verlag : J. F. Boscovits. -+<
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Zum 9, (Dat
Is Schiller auf der stillen Bahre lag,
mar: Gr war unser!" Göthes Crauerkundc,
Denn niederschmetternd war der herbe Schlag,

Der widerfuhr dem trauten freundesbunde,
Und nie vergessen konnte er den Cag,
Qnd nie verschmerzen honnte er die {Hunde,
Denn ihm war 6eistesbrudcr Schiller worden,
Ihm tat er auf die tiefsten Berzenspforten.

Und Unser ist eri" ruft das Scbweizcrhaus
Hm Schillerstein, dem Scbwcizer-Scbillcrgrabe ;
Ccilt' jedem er mit reichen Bänden aus,
So gab er uns die allerscbönstc Gabe,
Da er im eignen Land sab wildes Kriegsgebraus
dnd unter Hsche lagen Bof und Babe.
Da lehrt' er uns von seinem Sterbebette
Im Cellensang, wie man die freibeit rette.

Ja, rausche deine schönste Melodie,
Du beil'ge flut am stillen Scegcländc
Lass strahlen, Urirotstech, wie nocb nie
Den reinen firn und deine felsenwände;
6rÜ9st ihn, der euch die höchste {Reihe lieb
Clnd euch verherrlichte durch Opferbrände,
Durch Siegesfeuer, die nach allen binden
Den Sturz der Burgen weitem Volk verbünden

Den ganzen 3Hust, Minister, Bofmarschall
Im Style Kalbs, mit Lügen und Kabalen,
Hm rfechar, an der Chemsc, überall
ftlusst' er mit kühnem Pinsel hinzumalen.
Docb jede Gdcltat fandJGCliederball

In seiner hohen Seele, mit den Strahlen
Des höchsten Ruhms, von keinem gleicb geehrt,
Bat er Lothringens Beldenkind verklärt.

Der eignen Huges unser Land nie sah,
Den Rütliboden niemals hat beschritten,
CBKe war er unserm Volk so herzensnah,
mie hat mit Birten er gelebt, gelitten?
His der Geschichte Cherub steht er da,
Gin Ehrenbürger in der Schweizer Mitten?
Den Cell, den and're frevelnd Mörder nennen,
Gab er der Kielt als 6delsten zu kennen.
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^ Tum 9. Mai. ^5
ls 8ekiller »uf âer stillen Lakre lag,
Mar: Er ivar unser!" Gotkes ^rauerkunâe,
Venn nîeâersekmettevnâ va? àer kerbe 8eklag,

Ver v?îâerfukr âem trauten freunâesbunâe.
llnâ nie vergessen konnte er clen ^ag,
îlnâ nîe versekmersen konnte er clie Munâe,
Venn ikm var Geîstesbruâer 8ckîller ivorâen,
Ikm tat er auf cìîe tiefsten k>er2enspforten.

îlnâ llnser ist er!" ruft âas 8ekv?eiserkaus
Arn Gckillerstein, clem 8ekivei2er-8ckillergr»be ;
^eilt' jeäem er mit reicken k>anäen aus,
80 gab er uns âîe allersekönste Gabe,
Va er im eignen k.»nâ sak xvîlâes Kriegsgebraus
îlnâ unter Aseke lagen I5of unâ k)»be.
Va lekrt' er uns von seinem 8terbebette
Im ^ellensang» ivie man âîe freikeit rette.

?», rauseke âeîne sckönste IVIeloâîe,
Vu keil'ge flut am stillen 8eegel'ânâe
I^ass straklen, llrirotstock» ivie noek nie
Ven reinen fîrn unâ âeîne felsenvanâe ;
Grüsst îkn, âer euek âîe KLekste Meîke lîek
îlnâ euek verkerrìîckte âurck Opferbranâe,
Vurek 8îegesfeuer, âîe nack allen Mînâen
Ven 8turs âer Lurgen iveîtem Volk verkunâen

Ven gansen Must, jvlînîster, I)ofmarsekall
Im 8tvle Kalbs, mît tilgen unâ Kabalen,
Am Neckar, an âer ^kemse, überall
Musst' er mît kuknem Vînsel kînsumalen.
Voek jeâe Câeltat f»nâ Mîeâerkall
In seiner koken 8eele. Mît âen 8trsklen
Ves köcksten R.ukms, von keînem gleîek geekrt,
!)at er I^otkrîngens k>elâenkînâ verklärt.

Ver eignen Auges unser I^anâ nie sak,
Ven lîlltlîboâen nîemals kat besekrîtten.
Mie xvar er unserm Volk so kersensnak,
Mîe kat mît k)irten er gelebt» gelitten
Als âer Sesckiekte Lkerub stekt er äa,
Sin Ckrenbiirge? in âer 8ekveiser Mitten :
Ven î^ell, âen anâ're frevelnâ ZVIorâer nennen,
Gab er âer Melt als Eâelsten zu kennen.
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